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See the notice on TED website

260478-2026 - Competition
Germany – Road construction works – Ausbau K44 einschl. Ersatzneubau der Dammbrücke
OJ S 74/2026 16/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landkreis Osterholz
Email: vergabe@landkreis-osterholz.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Ausbau K44 einschl. Ersatzneubau der Dammbrücke
Description: Der Landkreis Osterholz beabsichtigt, den Ausbau der Kreisstraße 44 
einschließlich des Ersatzneubaus der Dammbrücke zu vergeben.
Procedure identifier: ce8b3c19-5abc-4ccb-871e-10770c253af6
Internal identifier: 2026001884
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45233120 Road construction works
Additional classification (cpv): 45221100 Construction work for bridges

2.1.2.  Place of performance
Town: Osterholz-Scharmbeck
Postcode: 27711
Country subdivision (NUTS): Osterholz (DE936)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Corruption: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Fraud: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Participation in a criminal organisation: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A
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Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 
Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Business activities are suspended: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 
VOB/A
Money laundering or terrorist financing: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A
Assets being administered by liquidator: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 
42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Grave professional misconduct: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB
/A
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A
Breaching of obligations in the fields of labour law: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 
VgV und § 16 VOB/A
Breaching of obligations in the fields of social law: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 
VgV und § 16 VOB/A
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 
Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Breaching obligation relating to payment of taxes: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 
VgV und § 16 VOB/A
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Gemäß § 123, 
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Ausbau K44 einschl. Ersatzneubau der Dammbrücke
Description: Der Landkreis Osterholz beabsichtigt, den Ausbau der Kreisstraße 44 
einschließlich des Ersatzneubaus der Dammbrücke zu vergeben.
Internal identifier: 5449de03-aa17-4360-b0ae-4360927ca95f

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45233120 Road construction works
Additional classification (cpv): 45221100 Construction work for bridges

5.1.2.  Place of performance
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Town: Osterholz-Scharmbeck
Postcode: 27711
Country subdivision (NUTS): Osterholz (DE936)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/10/2026
Duration end date: 01/07/2028

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Other economic or financial requirements
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Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
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Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
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Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
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Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in einer Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist für diese ebenfalls nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung (Vergabehandbuch 
des Bundes) – vorzulegen. In dem Formblatt sind Angaben zur Eintragung in Berufsregister, 
Insolvenzverfahren und Liquidation, schwere Verfehlungen, Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft zu machen. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Angaben in 
der Eigenerklärung zur Eignung auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. Dies gilt auch für eingesetzte 
Nachunternehmen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Besondere Ausführungsbedingungen: Bei 
der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gemäß § 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG) schriftlich zu erklären, dass er seinen Arbeitnehmer/innen bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes zahlt bzw. mindestens ein Mindestentgelt entsprechend der Vorgaben 
des Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG), 
der auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie aus einem 
auf Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 sowie §§ 5, 6 AentG - Bauhaupt- und Baunebengewerbe -) zahlt. 
Diese Erklärung hat der Auftragnehmer auch für seine eingesetzten Nachunternehmer 
abzugeben (§ 13 NTVergG). Alternativ wird eine einheitliche europäische Eigenerklärung 
(EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
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Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 14/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 20/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 58 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Information about public opening: 
Opening date: 20/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landkreis 
Osterholz, - Zentrale Vergabestelle -
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer 
Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung

8. Organisations

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/d650839b-3f4f-4e29-ad7e-9e1d5b27064c
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8.1.
 
ORG-0001
Official name: Landkreis Osterholz
Registration number: 12bf6417-be60-4c71-99e4-dfaa57b4f15e
Department: Zentrale Vergabestelle
Postal address: Osterholzer Straße 23
Town: Osterholz-Scharmbeck
Postcode: 27711
Country subdivision (NUTS): Osterholz (DE936)
Country: Germany
Contact point: Zentrale Vergabestelle
Email: vergabe@landkreis-osterholz.de
Telephone: +49 47919301290
Internet address: https://www.landkreis-osterholz.de/ausschreibungen
Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Bauen und Digitalisierung
Registration number: 77d36f32-d3ac-47f5-a15c-02d4d529de2e
Department: Regierungsvertretung Lüneburg
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postcode: 21339
Country subdivision (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Country: Germany
Contact point: Regierungsvertretung Lüneburg
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131150
Fax: +49 41312943
Internet address: http://www.mw.niedersachsen.de/portal/live.php?navigation_id=27364&amp;
article_id=93032&amp;_psmand=18
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Landkreis Osterholz, - Zentrale Vergabestelle -
Registration number: d818d9dc-7f40-4c7d-ba41-f71c2addb0f5
Postal address: Osterholzer Str. 23
Town: Osterholz-Scharmbeck
Postcode: 27711
Country subdivision (NUTS): Osterholz (DE936)
Country: Germany
Email: vergabe@landkreis-osterholz.de
Telephone: +49 4791930-1291
Internet address: https://portal.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 

mailto:vergabe@landkreis-osterholz.de
https://www.landkreis-osterholz.de/ausschreibungen
https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
http://www.mw.niedersachsen.de/portal/live.php?navigation_id=27364&amp;article_id=93032&amp;_psmand=18
http://www.mw.niedersachsen.de/portal/live.php?navigation_id=27364&amp;article_id=93032&amp;_psmand=18
mailto:vergabe@landkreis-osterholz.de
https://portal.deutsche-evergabe.de
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Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 487d5a72-ced8-46bc-ac2c-eb7a3784e619  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 14/04/2026 16:02:27 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 260478-2026
OJ S issue number: 74/2026
Publication date: 16/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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